
TREFFSICHER

Jeweils am Donnerstag trainieren die Schüt-
zen des Militärschützenvereins Altersch wil-
Egg-Flawil auf der Schiessanlage im Giren-
moos. Kürzlich stand an einem Freitag auch 
eine obligatorische Bundesübung auf dem 
Programm. Unsere Fokus-Seite zeigt ein paar 
Eindrücke.

››› SEITE 6

ZWEITER SCHULBUSFAHRER

Schulbusfahrer Alfons Gufler wird sein 
Pensum um einen Wochentag reduzieren. 
Mit Egon Engler, der bis anhin als Postau-
tochauffeur in Flawil und Umgebung im 
Einsatz war, konnte ein versierter Fahrer als 
Ergänzung und Stellvertretung gefunden 
werden. Egon Engler wird ab dem 1. Septem-
ber 2017  voraussichtlich jeweils am Freitag 
im Einsatz sein.

››› SEITE 7

AM WOCHENMARKT PRÄSENT

Aus Anlass ihres 100-Jahr-Jubiläums ist die 
Pro Senectute mit dem Pro-Senectute-Mobil 
morgen Samstag am Degersheimer Wochen-
markt präsent und informiert die Besuche-
rinnen und Besucher über ihre Dienstleis-
tungen.

››› SEITE 3

Das neue Baugesetz und seine Folgen

Die Planungsinstrumente der Gemeinde Degersheim werden angepasst.

DEGERSHEIM Auf dem Pult der Gemeinde-
präsidentin liegt der Entwurf des kommunalen 
Richtplans. Richtplan, Zonenplan und Bauregle-
ment müssen so rasch als möglich an die neue 
kantonale Gesetzgebung angepasst werden.

Die Rechtshierarchie ist klar: Bund, Kanton, Ge-
meinde. Das bedeutet: Wenn «oben» Gesetzes-
bestimmungen geändert werden, sind «unten» 
Gesetze und Verordnungen anzupassen.
Der Bundesrat hat das teilrevidierte Raumpla-
nungsgesetz und die revidierte Raumplanungsver-
ordnung auf den 1. Mai 2014 in Kraft gesetzt. Da-
raufhin hat der Kanton St.Gallen das in die Jahre 
gekommene Planungs- und Baugesetz (PBG) an-
gepasst. Es tritt am 1. Oktober 2017 in Kraft. Unter 
anderem beinhaltet es vereinfachte Verfahren und 
Messweisen bei Baugesuchen. Für Bauwillige von 
besonderer Bedeutung: Die Ausnützungsziffer, 
der grosse Grenzabstand sowie die Geschossigkeit 
werden abgeschafft. Daneben sieht das neue kan-
tonale PBG mit der Schwerpunktzone eine neue 
Zone sowie die Umwandlung der bisherigen In-
dustrie- und Gewerbezone in eine «differenzierte 
Arbeitszone» vor. Anstelle der Überbauungs- und 
Gestaltungspläne gibt es neu sogenannte Sonder-
nutzungspläne. Schliesslich bietet das neue PBG 
die Möglichkeit der Mehrwertabschöpfung.

Anpassung auf Zeit
Die Gemeinden des Kantons St.Gallen haben 
zehn Jahre Zeit, ihre lokalen Planungsinstru-
mente und Baugesetze an das neue PBG anzu-
passen. Die Gemeinde Degersheim will diesen 
Zeitrahmen aber nicht ausschöpfen. «Wir wol-
len unsere lokalen Gesetze und Vorschriften so 

rasch als möglich angepasst haben», sagt Ge-
meindepräsidentin Monika Scherrer. «Mit dem 
im letzten Jahr vom Gemeinderat bewilligten 
Masterplan Innenentwicklung verfügen wir über 
eine gute Grundlage für die Weiterarbeit.» Die 
Erarbeitung des kommunalen Richtplans wurde 
bereits angepackt. Er wird unter anderem Aussa-
gen zu den raumplanerischen Aspekten Siedlung, 
Verkehr und Landschaft machen. «Der Richtplan 
soll nicht ein abgehobener Wunschkatalog wer-
den, sondern die Wirklichkeit widerspiegeln», so 
Monika Scherrer. 

Der kommunale Richtplan soll  
nicht ein abgehobener Wunschkatalog 

werden, sondern die Wirklichkeit 
 widerspiegeln.

Weiter auf Seite 2
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Richtplan als Grundlage
Der neue Richtplan hat die erste Lesung im Ge-
meinderat bereits überstanden. Er wird noch im 
August 2017 dem Amt für Raum und Geoinfor-
mation zur Stellungnahme vorgelegt und danach 
in die Vernehmlassung gehen. Ist der Richtplan 
dann einmal politisch diskutiert und vom Ge-
meinderat rechtsgültig verabschiedet, bildet er 
die behördenverbindliche Grundlage für die 
Ausarbeitung von Zonenplan und Baureglement. 
Diese beiden Erlasse werden dann die gültigen 
Zonen definieren und die konkreten Vorschrif-
ten für Bauvorhaben auflisten. «Das Bauregle-
ment wird neben den allgemeinen Vorschriften 
die ans PBG angepassten und in der Gemeinde 
Degersheim gültigen Messvorschriften und Ver-
fahren enthalten», erklärt Monika Scherrer.

Phase des Übergangs
Bis das revidierte Baureglement der Gemeinde 
Degersheim vorliegt, wird aber noch einige Zeit 
vergehen. Gemäss den Übergangsbestimmungen 
des PBG gelten die Bestimmungen der bisherigen 
kommunalen Reglemente bis zu deren Anpas-
sung an die kantonalen Grundlagen weiter. Die 
im PBG vorgesehenen neuen Verfahren und Ab-
läufe sind hingegen ab Inkrafttreten verbindlich. 
Das bedeutet für die Gemeinden konkret, dass 

die bisherigen Bauvorschriften bis zur Revision 
der kommunalen Grundordnung, bestehend aus 
Baureglement und Zonenplan, weiterhin gelten. 
Die Übergangsbestimmungen sagen auch, dass 
Teilrevisionen von Zonenplänen nur noch mög-
lich sind, wenn sie vor dem 1. Oktober aufgelegt 
werden. Für diese gilt dann noch das alte Bau-
gesetz. Danach sind Umzonungen bis zur Über-
arbeitung der kommunalen Vorschriften nicht 
mehr möglich. 

Zeitlicher Ablauf
Folgende Planungsinstrumente wurden 

 zwischenzeitlich erlassen:

2013 (kleine) Revision Baureglement

2013 Grundlagenbericht

2014 Leitbild und räumliches Ent -  

 wick lungs konzept

2015/16 Masterplan Innenentwicklung

Folgende Planungsinstrumente sind in den 

 kommenden Jahren geplant:

2017 Kommunale Richtplanung 

2017–2018 Neues Baureglement 

2017–2018 Kommunaler Zonenplan

2018–2019 Überarbeitung Sondernutzungspläne

2017–2019 Schutzverordnung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Muta-

tionen im Einwohnerregister durch das Einwoh-

neramt publiziert. 

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Trauung
Rüegg, Michael und Rüegg geb. Schnider,  Sarah, 

Trauung am 21. Juli 2017 in Degersheim SG, 

wohnhaft in Degersheim SG. 

Todesfall
Gestorben am 5. August 2017 in Degersheim SG: 

Häfeli, Rudolf, von Seengen AG, geboren am 7. Ap-

ril 1927, wohnhaft gewesen in Degersheim SG, 

Mühlefeldstrasse 26. Die Abdankung hat bereits 

stattgefunden.

ABFALLKALENDER

Am Samstag, 19. August, ab 8.00 Uhr, sammelt 

die Pfadi in Degersheim Altpapier. Sollte Ihr Pa-

pier nicht abgeholt worden sein, wählen Sie bitte 

die Nummer 079 426 05 01 und das Versäumte 

wird nachgeholt.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 22. August, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 

im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr
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Pro-Senectute-Mobil ist morgen am  Wochenmarkt

VEREIN Die Pro Senectute Gossau & St.Gal-
len Land ist morgen Samstag, 19. August, am 
Wochenmarkt in Degersheim. Anlässlich ihres 
100-Jahr-Jubiläums ist die Pro Senectute mit dem 
Pro-Senectute-Mobil vor Ort und informiert die 
Besucherinnen und Besucher gerne über alle ihre 
Dienstleistungen. 

Für Fragen und Anliegen rund um das Alter er-
reichen Sie die Pro Senectute Gossau & St.Gallen 
Land selbstverständlich auch auf der Regional-
stelle an der Hirschenstrasse 27 in Gossau, wo Sie 
gerne einen Termin vereinbaren können, Tel. 071 
388 20 53, E-Mail: max.wob mann@sg.prosenec-
tute.ch. Gabi Karge

Beim Pro-Senectute-Mobil kann man sich über alle 
Dienstleistungen der Pro Senectute informieren.
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Altersgerechtes Wohnen 
Feldeggstrasse 8, 9113 Degersheim

Zu vermieten

3½-Zimmer-Wohnung, 97 m2

Ruhige Wohnlage, zentral, moderner Innenausbau

2 Nasszellen, Parkettböden, gedeckter Balkon, Lift, 
 Serviceangebot vom Altersheim

Mietzins Fr. 1500.– plus NK Fr. 250.–

Bezug nach Vereinbarung

Anfragen an Tel. 071 393 37 92



Persönlich, zukunftsorientiert und fachkompetent – das ist die Spitex Degersheim. Mit rund 17 Mitarbeitenden sowie einer Lernenden 
 pflegen und begleiten wir Personen zu Hause in ihrem gewohnten Umfeld. 

• Arbeiten Sie gerne selbstständig? 
• Eine bedürfnisorientierte, individuelle und fachgerechte Pflege-

qualität ist Ihnen wichtig?
• Übernehmen Sie gerne Führungsaufgaben?

• Kommunizieren Sie klar und handeln verantwortungsvoll und 
engagiert?

• Dann sind Sie unser neues Teammitglied!

Wir suchen auf 1. November 2017 oder nach Vereinbarung zur Ergänzung unseres Teams 

Pflegefachperson HF 60–100 %
Fachverantwortung Pflege mit Stellvertretung der Betriebsleitung 

• Wir bieten eine anspruchsvolle, interessante und 
 abwechslungsreiche Aufgabe. 

• Wir sind ein motiviertes, engagiertes Team mit einem 
 wertschätzenden Arbeitsklima. 

• Flexible Arbeitsplanung mit Tagdiensten und individuelle 
Lösungen sind uns wichtig. 

• Wir bieten einen regelmässigen Fachaustausch und berufliche 
Fortbildungen.

• Sie sind im Besitz des Führerausweises Kat. B, eventuell mit 
eigenem Auto?

Fühlen Sie sich angesprochen?
Frau Brigitte Bühler, Betriebsleiterin, freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme (071 372 07 67, E-Mail: brigitte.buehler@degersheim.ch).

Ihre Bewerbung nehmen wir gerne unter folgender Adresse entgegen:
Vreni Roth, Präsidentin Spitexverein Degersheim, Wannen 458, 9113 Degersheim, vreniroth.wanne@gmail.com, www.spitex-degersheim.ch
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Grenzenlos!
«Über den Wolken muss die Freiheit wohl gren-
zenlos sein» dichtete der Musiker und Lieder-
macher Reinhard Mey und drückte damit die 
menschliche Sehnsucht nach dem Fliegen aus. 
Wer über den Wolken unterwegs ist, entdeckt ein 
neues Lebensgefühl der Freiheit, der Grenzenlo-
sigkeit: Ferienstimmung pur!
Wir erleben heute eine für frühere Generatio-
nen unvorstellbare Grenzenlosigkeit: Zum ersten 
Mal in der Geschichte der Menschheit können 
wir alle Kulturen dieser Erde erleben. Früher wa-
ren es einzelne Abenteurer, die in fremde Länder 
gereist sind und nach ihrer Rückkehr Erstaunli-
ches über ganz andere Sitten und Gewohnheiten 
fremder Völker berichtet haben. Heute können 
wir das selbst tun – selber reisen. Wo sind Sie 
schon überall gewesen? Auch via die Massenme-
dien können wir vom Sofa aus virtuelle Reisen 
antreten und uns innert Sekundenbruchteilen bis 
an das Ende der Welt befördern lassen. Oder wir 
gehen einfach durch unsere Strassen und Städte 
spazieren. Auf diese Art können wir auch fremde 
Völker und Sitten hautnah erleben. Denn durch 
die Zuwanderung kommen die verschiedensten 

Kulturen zu uns. Und die Welt ist kleiner und 
unser Dorf international, multi religiös geworden. 
Mit der Erfahrung von Grenzen und der Gren-
zenlosigkeit beschäftigen wir uns am kommenden 

Sonntag, 20. August, um 10.30 Uhr beim ökume-
nischen Feldgottesdienst in Junggetschwil (Nie-
derwil). Bei unsicherer Witterung bitte Regio info 
1600 konsultieren. Mark Hampton

Über den Wolken zwischen Zürich und Chicago. 

Sonntag, 20. August
09.30 Aussendungs- und Seg-

nungsgottesdienst 
 Thema: «Hast du mich lieb? 

Weide meine Schafe!»
 Missionsopfer zugunsten 

Family-Church Gossau. 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 20. August
10.00 Gottesdienst mit Sigmar 

Friedrich sowie Kids-Treff 
«SOFA»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 18. August
17.00 Jugendlounge Mittelstufe
19.00 Jugendlounge Oberstufe
Sonntag, 20. August
10.30 Niederwil – Junggetschwil: 

ökum. Feldgottesdienst. 
Mitwirkende: Pfarrer M. 

Sonntag, 20. August 
10.00 Ökumenischer Föhren-

wäldligottesdienst. Verpfle-
gungsmöglichkeit. Wenn 
die Feier im Freien stattfin-
det, läuten die Glocken um 
8.00 Uhr und die Fahnen 
hängen an den Kirch-
türmen. Bei schlechter 
Witterung findet die Feier 
in der evang. Kirche statt.  

Sonntag, 20. August, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier mit 

Segnung der Kräuter-
sträusschen

Sonntag, 20. August, Degersheim
10.00 Ökumenischer Familien-

gottesdienst im Föhren-
wäldli, bei schlechtem 
Wetter in der evang. Kirche

Sonntag, 20. August, Flawil
10.15 Kirchenfest St.Laurentius, 

Festgottesdienst mit 
Eucharistiefeier

FLAWIL

Begegnungsfeier 
Am Freitag, 25. August, laden wir 
ein, im turbulenten Schulalltag ei-
nen Moment innezuhalten und 
neue Energie zu tanken. Im Rah-
men des wöchentlichen Freitagsgot-
tesdienstes, welcher um 18.30 Uhr 
beginnt, feiern wir in der Kapelle 
der katholischen Kirche. Anschlies-
senden ist ein kleiner Apéro.
 
WOLFERTSWIL

Sommerkonzert
Am Mittwoch, 23. August, um 19.30 
Uhr, findet das Sommerkonzert in 
Wolfertswil statt. Die Minis werden 
feine Köstlichkeiten zum Dessert 

anbieten und freuen sich auf Ihren 
Besuch.

DEGERSHEIM

Elternabend des Blauring
Am Mittwoch, 23. August, findet 
um 19.30 Uhr der Elternabend des 
Blaurings im Pfarreiheim statt.

www.se-ma.ch

Hampton,  Pastoralassistent 
E. Jankovsky und Musik-
gesellschaft Niederwil.  
Anschliessend Mittagessen. 
Fahrdienst: 071 393 57 31 
(bei schlechtem Wetter 
Gottesdienst in der Kirche 
Niederwil), Auskunft unter 
Regioinfo 1600

Dienstag, 22. August
19.00 KGZ: Konfirmation 

2017/18: Infoabend
Freitag, 25. August
  Velotour 60plus, Aktive: 

(Verschiebedatum 29.9.) 
gem. Programm

14.30 Unterrichtszimmer: Singen 
für Ältere

18.00 KGZ: Startgottesdienst 
Prisma

www.ref-flawil.ch

Ab 8 Uhr gibt Telefon 071 
371 10 20 Auskunft. 
Fahrdienst um 9.30 Uhr ab 
Postplatz

Donnerstag, 24. August
09.15 Frauekafi. Frauen treffen 

sich zum persönlichen 
Austausch. Kinderhüte für 
Kleinkinder

20.00 Kirchenchor

www.ref-degersheim.ch



Treffsicher
Jeweils am Donnerstag trainieren die 
 Schützen des Militärschützenvereins Alter-
schwil-Egg-Flawil auf der Schiessanlage im 
 Girenmoos. Kürzlich stand an einem Freitag 
auch eine obligatorische Bundesübung auf 
dem Programm.

 Fotos: MSV Alterschwil-Egg-Flawil
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Werkleitungen 
werden erneuert
FLAWIL Ab 21. August 2017 werden in der 
Weideggstrasse die Werkleitungen für Wasser 
und Strom ersetzt und eine neue Erdgaslei-
tung gebaut. Während der rund fünfwöchigen 
Bauzeit ist eine Strassensperrung nötig.

In der Weideggstrasse zwischen Wiler- und Bad-
strasse werden die bestehenden Werkleitungen der 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) für Wasser und 
Strom ersetzt und eine neue Erdgasleitung gebaut. 
Die neue Erdgasleitung ist nötig, weil während der 
Sanierung des Bahnhofplatzes/Bushofs die dor-
tigen Werkleitungen ausser Betrieb genommen 
werden müssen. Durch die neue Gasleitung in 
der Weideggstrasse ist eine Aufrechterhaltung der 
Gasversorgung grossräumig möglich. Gleichzeitig 
werden die Liegenschaften an der Weideggstrasse 
an das Glasfasernetz der TBF angeschlossen. 
Der Baubeginn ist auf Montag, 21. August 2017, 
angesetzt. Die Arbeiten dauern etwa fünf Wochen. 
Während der Bauzeit sind Verkehrsbehinderun-
gen sowie eine Strassensperrung unumgänglich. 
Fussgänger werden im Baustellenbereich geführt. 
Der Zugang zu den anliegenden Liegenschaften ist 
während der Bauzeit, wenn auch eingeschränkt, 
möglich. Die Anwohner wurden durch die TBF 
mittels Flyer direkt informiert.
Die Gemeinde und die TBF bitten die Bevölkerung 
und insbesondere die Anwohner um Verständnis 
und hoffen auf einen reibungslosen Bauablauf. Ein zweiter Schulbusfahrer

FLAWIL Schulbusfahrer Alfons Gufler wird 
sein Pensum um einen Wochentag reduzieren. 
Mit Egon Engler konnte ein versierter Chauf-
feur als Ergänzung und Stellvertretung gefun-
den werden.

Seit dem Schuljahr 2015/16 ist Alfons Gufler für 
die Schule Flawil mit dem Schulbus unterwegs. 
Er macht seine Sache bestens. Kinder, Eltern und 
die Verantwortlichen der Schule schätzen seine 
Arbeit sehr. Aber auch er wird nicht jünger. Da-
rum möchte er etwas kürzertreten und seinen 
Dienst auf eine Viertagewoche reduzieren. 
Der Schulrat hat diesem Anliegen entsprochen 
und sich in der Folge auf die Suche nach einer Er-
gänzung gemacht. In der Person von Egon Eng-
ler ist er fündig geworden. Dieser fuhr bis anhin 
im Dienst der Postautobetriebe und wurde als 
Chauffeur in Flawil und Umgebung eingesetzt. 
Der Schulrat freut sich, mit ihm einen routi-
nierten Schulbusfahrer, der die örtlichen Gege-
benheiten bereits bestens kennt, gefunden zu 
haben und heisst ihn im Dienst der Schule Fla-
wil herzlich willkommen. Egon Engler wird ab 
dem 1. September 2017 voraussichtlich jeweils 

am Freitag im Einsatz sein. Zudem werden sich 
die beiden Fahrer gegenseitig stellvertreten, sollte 
einmal einer krankheitshalber ausfallen. 

ABFALLKALENDER

Grünabfuhr Kreis 1
Donnerstag, 24. August, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 19. August, 

 Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 

Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 

sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-

gen am Sammeltag: Skiclub Flawil, 077 423 33 22

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 21. August bis 
4. September 2017, Rechtsmittel gemäss 

Art. 82 ff. Baugesetz. Beim Bausekretariat (Ge-

meindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können fol-

gende Baugesuche eingesehen werden:

Eigentümer Burgwis, p.A. Roland Hardeg-
ger, Leubergstrasse 17c, 9524 Zuzwil; Bauge-

such Nr. 143/2017, Teilabbruch Ökonomie-

gebäude (Schweinestall) / Auffüllung; Grundstück 

Nr. 2338, Vers.-Nr. 2681, Burgwis, Flawil

Mit Egon Engler konnte ein versierter Chauffeur 
gefunden werden.

FLAWIL Erwin Thalmann ist seit 1. Januar 2013 Mitglied des Gemeinderates Flawil. Bis anhin war 
 Erwin Thalmann parteiunabhängig. Kürzlich trat er den Umweltfreisinnigen St.Gallen bei. Die Umwelt-
freisinnigen verfolgen ihre Ziele in Zusammenarbeit mit der FDP des Kantons St.Gallen. Die Umweltfrei-
sinnigen St.Gallen verbinden in ihrer Politik die Werte des Liberalismus mit der Leitidee der Nachhaltig-
keit, welche ökologische, ökonomische und soziale Gesichtspunkte gleichwertig einbezieht.

Gemeinderat Erwin Thalmann neu umweltfreisinnig

7GEMEINDE FLAWILAUSGABE 33 | 18. AUGUST 2017

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober
ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt Wer die Nachfolge von Barbara Pe-
14 Sep

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

>>> SEITE 11
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ERHÄLTLICH!

AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

ber statt. Wer die N

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄ

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>>>> VORSCHAUVO FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nacheiter, -

dem Flawil den Vertrag mit demrag mit dem
Flawil den Vertrag mit dem

m Flawil den Vertrag mit dem
m Flawil den Vertrag mit demmit demde

dem Flawil den Vertrag mit demdemit dem
m Flawil den Vertrag mit demt demdemit mit d
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Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.
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Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
in alle Haushaltungen von Flawil und Degersheim
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Freilichtspiel Burgau: Strassensperrungen
FLAWIL Im historischen Flawiler Weiler Burgau 
wird Ende August und Anfang September das 
Freilichtspiel «Recht und Gerechtigkeit» aufge-
führt. An den Vorstellungstagen sind deshalb 
jeweils mehrere Strassen von 16.30 bis 2 Uhr 
 gesperrt.

Bereits seit dem 12. August beziehungsweise seit 
dem Aufbau der Requisiten ist der Dorfkern des 
Weilers Burgau gesperrt. Nun stehen die Auffüh-
rungen bevor. Das Volksstück, welches vom ein-
heimischen Theaterautor Xaver Köpfli geschrie-
ben wurde, wird am 24., 25. und 26. August so-
wie am 1., 2. und 3. September aufgeführt. Als 
Ersatzdaten sind der 7., 8., 9. und 10. September 
 vorgesehen. Vorstellungsbeginn ist jeweils um 
19.30 Uhr.

An den Vorstellungstagen sind jeweils zusätzlich 
folgende Strassen von 16.30 bis 2 Uhr gesperrt: 
Mathias-Steiger-Strasse, Schulstrasse, Rathaus-
strasse, Columbanweg und Gielenstrasse. Die 
Burgauer- und Eggstrasse werden nicht gesperrt. 
Somit ist die Durchfahrt jederzeit möglich.
Besucherparkplätze stehen auf dem Areal der 
CreaBeton Produktions AG zur Verfügung. Die 
Behindertenparkplätze befinden sich bei der 
Gielenstrasse. Auf der Eggstrasse darf nicht par-
kiert werden. Für die Vorstellungstage vom 25. 
und 26. August sowie 1. und 2. September wird 
eine Verkürzung der Schliessungszeit bis 2 Uhr 
gewährt.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung um 
Verständnis und wünscht unterhaltsame Frei-
lichtspiele im Weiler Burgau.

Mitgliederwerbung
FLAWIL Die zahlreichen Dienstleistungen des 
Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK) Kanton 
St.Gallen – wie der begleitete Fahrdienst, die 
Informationsstelle «Drehkreuz» für pflegende 
Angehörige oder der Rotkreuznotruf – können 
nur dank der Hilfe von vielen freiwilligen Hel-
fenden sowie der finanziellen Unterstützung von 
Mitgliedern und Spenden erbracht werden. Das 
SRK Kanton St.Gallen informierte die Gemeinde, 
dass die Firma Wesser und Partner aus Zürich 
mit der Mitgliederwerbung betraut wurde. Vom 
21.  August bis etwa Mitte Oktober 2017 werden 
Studenten im Auftrag der Firma Wesser und 
Partner unter anderem auch in Flawil unterwegs 
sein. Sie werden von Haustür zu Haustür gehen, 
um für das SRK neue Mitglieder zu werben. Sie 
tragen ein Namensschild und können sich jeder-
zeit ausweisen. Es wird durch die Studenten kein 
Bargeld einkassiert. Die Gemeinde Flawil dankt 
der Bevölkerung für die Kenntnisnahme über die 
geplante Werbeaktion.

TODESFALL

Gestorben am 8. August 2017 in Flawil: Finschi, 
Arnold, von Safiental, geboren am 16. April 1932, 

wohnhaft gewesen in Flawil, Wohn- und Pflege-

heim, Krankenhausstrasse 5. Die Abdankung hat 

bereits stattgefunden.

In den Ferien mit Pinsel und Malerrolle tätig 
 gewesen: die Spielgruppenleiterinnen Sandra 
 Poltera und Sandra Bischof (v. l.).

Raum der Spielgruppe Meise erstrahlt in neuem Glanz

VEREIN Der Raum der Spielgruppe Meise er-
strahlt in frischem Glanz. Die Spielgruppenleite-
rinnen Sandra Poltera und Sandra Bischof haben 
die Sommerferien dazu genutzt, den Raum umzu-
gestalten sowie die Wände neu zu streichen. «Ei-
nen Teil der Wandfarbe hat uns das Malergeschäft 
Werner Abegg gratis zur Verfügung gestellt», 
freuen sich die beiden und ergänzen «auch unsere 
Männer haben uns beim Umbau, Abkleben und 
bei den Reinigungsarbeiten geholfen». 
In der zweiten Woche nach den Sommerferien 
startet das neue Spielgruppenjahr. Sandra Bischof 
und Sandra Poltera freuen sich auf die Betreuung 
der dreijährigen Kinder im neugestalteten Spiel-
gruppenraum. «Die Aufgabe, Kinder in diesem 
Alter betreuen zu dürfen, ist wunderschön. Wir 
können ihnen so vieles mitgeben und so viel be-
wirken», sagen sie. Die beiden bezeichnen die 
Spielgruppe nicht als Beruf, sondern als ihr Hob-
 by. Finanziell lohne sich das Engagement ohnehin 

nicht. «Die besten Lernpartner für Kinder sind 
andere Kinder. Im gesicherten, überschaubaren 
Rahmen der Spielgruppe können die Kinder die 
langsame Ablösung von ihren engsten Bezugsper-
sonen üben und Schritt für Schritt lernen, sich in 
eine Gruppe einzufügen.» Weitere Informationen 
unter www.spielgruppemeise.ch. eing.

Einen Moment des 
 Innehaltens erleben

KIRCHE Heimat! Wo liegt sie? In der Ferne oder 
ganz nahe bei meinen Liebsten? Was weckt hei-
matliche Gefühle in mir? Diesen Fragen wird 
in der nächsten Begegnungsfeier vom Freitag, 
25. August, nachgegangen. Im Rahmen des wö-
chentlichen Freitagsgottesdienstes, welcher um 
18.30 Uhr beginnt, wird die Begegnungsfeier in 
der Kapelle der katholischen Kirche St.Lauren-
tius gefeiert. Alle Schüler ab der Mittelstufe sind 
zu dieser Begegnungsfeier herzlich eingeladen. 
Es geht darum, im turbulenten Schulalltag einen 
Moment innezuhalten und neue Energie zu tan-
ken. Für den anschliessenden kleinen Apéro muss 
unbedingt noch etwas Zeit reserviert werden.
 Das Vorbereitungsteam

Gemeindehaus  geschlossen
Infolge des traditionellen Personalausflugs bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung am Freitag, 25. August 
2017, den ganzen Tag geschlossen. Wir bitten Sie um 
Verständnis. 

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt am Samstag, 
26. August 2017, zwischen 10 und 12 Uhr unter der 
 Telefonnummer 071 394 17 14 erreichbar.

Ab Montag, 28. August 2017, sind wir gerne wieder für 
Sie da!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.



Girlanden und Chränzli 
 winden

VEREIN Beim Verein Freizeitwerk Flawil wird es 
blumig: Interessierte können unter Anleitung der 
Flawiler Kunsthandwerkerin Judith Siegenthaler 
Trockenblumen, Samenstände, Flechten und an-
dere Naturmaterialien zu Girlanden und Kränzen 
winden, und zwar am Freitag, 29. September, 19 
bis etwa 21 Uhr, im Freitzeitwerk Flawil. Kosten Fr. 
55.–, inkl. Material. 
Getrocknete Naturmaterialien aller Art sind die 
Basis für feine Kränzchen und Girlanden, die lange 
Freude bereiten. Bei Kaffee und Kuchen wird Zeit 
sein, sich mit Judith Siegenthaler über allerlei Fach-
liches auszutauschen und dabei auch einige Tipps 
zum Sammeln und Konservieren der Materialien 
zu erhalten. Sichern Sie sich Ihren Platz rasch! An-
meldung an Barbara Ashton, Tel. 079 832 85 10, 
barbara.ashton@bluewin.ch.  Erika Remund

Filigrane Kränzchen aus Trockenblumen und  Samen - 
ständen können beim Freizeitwerk  hergestellt werden.

Gross und Klein genoss den Nachmittag beim Grillplatz im Rehwald.

Die Beta-Gemeinschaft bei der Andacht in Maria 
Bildstein.

Den Wallfahrtsort Maria 
 Bildstein besucht

VEREIN Trotz ungünstiger Wetterprognose 
machten sich kürzlich 33 Seniorinnen und Se-
nioren auf die Reise zum Wallfahrtsort Maria 
Bildstein. Die Fahrt führte über den Ricken nach 
Benken. Kaffee und Kuchen im Gasthaus zur 
Kapelle mundeten den Reisenden sehr. Zu Fuss 
ging’s vom Pfarrhaus hinunter zur Kirche Maria 
Bildstein. Pfarrer Markus Schöbi hielt mit der 
Beta-Gemeinschaft eine Andacht ab, in der er 
aufzeigte, dass auch unerfreuliche Ereignisse sich 
zum Guten wenden können. Auf der Rückfahrt 
über Eschenbach und Wald bekamen die Reisen-
den die Skischanze in Gibswil zu sehen. Nach der 
Überwindung der Hulftegg konnten sie im Res-
taurant Krone in Mosnang ein feines Abendessen 
geniessen. Das Wetter hatte sich den ganzen Tag 
von der guten Seite gezeigt.  Rosmarie Keil

Gross und Klein am  Grillfeuer im Rehwald

VEREIN An einem Nachmittag in den Sommer-
ferien folgte eine Schar hungriger Kinder der 
Karateschule Flawil sowie deren Eltern der Ein-
ladung zum Grillplausch in den Rehwald. Nach-
dem das Feuer in der Feuerstelle loderte, waren 
alle Teilnehmer mit dem Bräteln des mitgebrach-
ten Grillguts beschäftigt. Natürlich war auch für 
sonstige Verpflegung gesorgt: Einige engagierte 
Eltern hatten herrlich duftende, selbstgebackene 

Kuchen mitgebracht, der Karatetrainer versorgte 
alle mit Getränken und Snacks. Das Wetter war 
optimal, und Gross und Klein genoss den ge-
mütlichen Nachmittag. Es war ein sehr heiteres 
und gelungenes Festli und es wird sicher nicht 
das letzte dieser Art gewesen sein. Man darf also 
gespannt sein auf nächstes Jahr. Infos zur Karate-
schule unter www.karate-schulen.ch.
 Mislim Imeroski
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JEDEN FREITAG

FLADE-
BLATT-TAG

IN ALLE  
HAUS HALTUNGEN 
VON FLAWIL UND  

DEGERSHEIM

INSERATE - 
RE SERVATIONEN:

flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

il Degersheim ist ein 

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

h weiterhin mit Degersheim zu-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

Verteilung

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ei

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-rr

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

hf l produkt zu kreie-

«dass wir auch weiterhin mit D g

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

«ES IST POSITIV FÜR DIE 

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

gründen

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-ff

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

Weiter auf Seite 2



Zwei Standorte – ein Ziel.



Feuer und Flamme im «Hirschen»
Holzkohlegrill-Spezialitäten

Wir freuen uns auf euch!

Traditioneller
albanischer Abend
Samstag, 26. August 2017, ab 18.00 Uhr

Bachstrasse 19, 9230 Flawil, Telefon 071 393 40 92 
www.restaurant-park.ch, Reservationen erwünscht 



Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SONNENBLUME
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 19. August
Reparatutti
B’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Obligatorische Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schiessanlage Giren, 13.15 bis 15.00 Uhr

Montag, 21.August
Spatzenhöck
Familientreff Flawil
kath. Pfarreizentrum, 14.45 bis 16.45 Uhr

Donnerstag, 24. August
«Recht und Gerechtigkeit»
Freilichtspiel Burgau
Weiler Burgau, 19.30 Uhr

Freitag, 25. August
«Recht und Gerechtigkeit»
Freilichtspiel Burgau
Weiler Burgau, 19.30 Uhr

Erwachsenenspielabend
Ludothek Flawil
Ludothek, 20.00 bis 23.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 19. August 
Wochenmarkt
Wochenmarktkommission
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 20. August
Ökumenischer Föhrenwäldligottesdienst
Evang. und kath. Kirchgemeinde
Föhrenwäldli, 10.00 Uhr

Montag, 21. August
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Degersheim
Ludothek Degersheim, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 23. August
Elternabend
Blauring Degersheim
Pfarreiheim, 19.30 Uhr

Sommerkonzert Wolfertswil
Verkehrsverein Degersheim
Wolfertswil, 19.30 Uhr

Freitag, 25. August
Öffentliche Führung 
Gemeinschaft  Herzfeld Sennrüti
Ökodorf Sennrüti, 14.30 bis 17.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

SONNTAGSAMSTAG

20º 22º


